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sowie von Maßnahmen d e r  m a te r ie l le n  V e r a n tw o r t l ic h k e it  
b is  h in  z u r  I n i t i i e r u n g  von Z i v i l -  od er A rb e i t s  re c h ts ­
k lagen v o r  G e r ic h t ,
D iese In fo rm a tio n e n  s in d  v o r a llem  d u rc h zu fü h re n , wenn 
durch d ie  Prüfungshandlungen der U n tersu ch u n g sab te ilu n g en  
d ie  je w e i ls  notwendigen Beweise e r a r b e i t e t  werden ko nn ten , 
d ie  e in e  wirksame e rz ie h e r is c h e  E influßnahm e au f d ie  
O ugendlichen e rm ö g lic h e n . D e ra r t ig e  In fo rm a tio n e n  werden 
h ä u fig  im Ergebnis s t ra fp ro z e s s u a le r  P rü fungshandlungen  
notw end ig , d ie  n ic h t  z u r  Begründung des V erdach ts  e in e r  
S t r a f t a t  fü h re n , m ögliche g e s e l ls c h a f t l ic h e  bzw. s t a a t ­
l ic h e  S anktionen  jed o ch  n ic h t  in  d ie  Z u s tä n d ig k e it  der  
U ntersu ch u n g sab te ilu n g  f a l l e n .

- Informationen an die zuständigen Loiter und Auswertung 
im Leitungskollektiv, z. B. eines Betriebes zur Besei­
tigung von Mängeln, Mißständen, Ursachen und begünsti­
genden Bedingungen im konkreten Bereich, die mit den 
jeweiligen (gesellschaft33chädlichen) Handlungen der 
Ougendlichen verbunden sind. Hier empfiehlt sich in jedem 
Fall die Teilnahme dee zuständigen operativen Mitarbeiters. 
Gegebenenfalls kann auch der Staatsanwalt hinzugezogen wer­
den, der notfalls den berechtigten Forderungen zur Beseiti­
gung vorhandener Mißstände mit seinen Möglichkeiten aus den 
§§ 29 bis 32 Staatsanwaltschaftsgesetz (z.B. schriftlichen 
Proteet) ein hohes Maß an Verbindlichkeit verleihen kann.

Die hier vorgeschlagenen Wege zur Durchführung öffentlich­
keitswirksamer und offensiver Maßnahmen dürfen nicht 
schablonenhaft angewendet werden. Sie können miteinander 
kombiniert und abgewondelt im Einzelfall viel zweckmäßiger 
sein. Die am zweckmäßigsten anzuwendenden Wege können nur 
im konkreten Einzelfall und in enger Zusammenarbeit mit 
der zuständigen politisch-operativen Diensteinheit bestimm 
werden.
Unabhängig davon, welche Öffentlichkeitsmaßnahme im 
konkreten Fall zur Anwendung kommt, sollten folgende 
grundsätzlichen Orientierungen beachtet werden:
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